
 

 
 

               
 
 
 
 
 
 

 

 

 
                                   
 

Pressemitteilung  
 
 
FDP zu den Stellungnahmen des Vorstandes der VHS 
 
Die FDP Fraktion kann nachvollziehen, warum sich die Vorstandsmitglieder nicht länger mit 
der Vergangenheit beschäftigen mögen und in Ruhe gelassen werden möchten. Doch so 
einfach wird es nicht gehen! Dafür zahlen die Bürgerinnen und Bürger in Emden eine zu 
hohe Rechnung. 
 
Die FDP hält jedoch ebenso ihre Kritik aufrecht: eine personelle Neuaufstellung ist nicht 
erfolgt, die konzeptionelle Weichenstellung ist falsch. Inzwischen wurde die Bilanz nur 
verbessert, weil Kostenersparnis durch Entlassung von Personal erreicht wurde, weil 
Aufgaben in der Buchführung umorganisiert wurden und insbesondere weil die Zuschüsse 
der Stadt Emden in großer Höhe flossen. Die Vorstandsmitglieder versuchen, den Emdern 
ein X für ein U vorzumachen. 
 
Die Konzentration der VHS auf die politische Bildung, auf Kultur und Gesundheitsangebote 
wird die Einrichtung nicht stabilisieren. Das Angebot von Integrationskursen ist sinnvoll, wird 
aber kein Geld in die Kasse spülen und kann gerade kostendeckend durchgeführt werden. 
Kulturangebote rechnen sich in der Regel nicht. Dass man sich nicht weiterhin bemüht, in 
der beruflichen Bildung aktiv zu sein, ist nicht nachvollziehbar.   
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